
 

 

   FRAGEN 
 

 

Tausend Fragen möch`t ich stellen. 

Wer weiß Antwort, wann und wie? 

Warum läuft der Schall in Wellen? 
Wieso schmerzt das linke Knie? 

 

Was lässt Pflanzen immer spüren, 

wenn es Herbst und Frühling wird? 

Was mag letztlich dazu führen, 
dass uns Mitleid manchmal rührt?. 

 

Woran soll man denn erkennen, 

welchen Weg man gehen soll? 

Wer kann all die Götter nennen, 
die uns leiten Zoll für Zoll? 

 

Woher stammt das große Sehnen, 

dass es noch was And`res gibt? 

Was erzeugt das Atmen, Gähnen? 
Was treibt den, der sich verliebt? 

 

Warum können wir denn staunen, 

nachdenklich die Welt begeh`n, 

forschen wir nach Flora, Faunen, 
nur weil wir dann tiefer seh`n? 

 

Was bewegt die Wassermengen, 

was treibt Magma aus dem Schlund? 

Was lässt Frucht an Bäumen hängen? 
Was bewegt der Kinder Mund? 

 

Es gibt viel zu hinterfragen, 

doch die meisten denken nicht, 

ziehen vor zu richten, klagen, 
hör`n nicht zu, wenn jemand spricht. 

 

Wir erhielten Hirn und Windung 

zu erfahren, reflektier`n, 

um durch Neugier und Selbstfindung 
all die Wunder zu kapier`n. 
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